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Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 06.11.2025 
um 18.00 Uhr, im Bürgersaal, Amtzeller Straße 22 statt. Die 
Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1. 	 Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger 
2. 	 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
3. 	 Baugesuche: a. Umbau Wohnhaus, Anbau Terrasse mit Über-

dachung & Errichtung befristeter Wohnwagen; Dietenberg 20,  
Flst. 587/1 b. Änderung zur Baugenehmigung: Einbau 
Dachgaupe und vergrößerter Anbau; Edesnabch 71; Flst. 
665/2 

4. 	 Städtebauförderung: Vorstellung der Fördermöglichkeiten und 
-voraussetzungen 

5. 	 Schulsozialarbeit: Bericht Schuljahr 2024/25 und Anpassung 
des Stundenumfangs 

6. 	 Unterbringung von Geflüchteten: Weiteres Vorgehen bezüg-
lich der gemeindlichen Liegenschaften 

7. 	 Einrichtung eines Medienzentrums (Bücherei): Antragstellung 
LEADER-Förderung 

8. 	 Gemeindlicher Winterdienst: Anpassung der Rufbereitschaft 
und Räumpriorisierung 

9. 	 Öffentliche Veranstaltungen: Interkommunale Anschaffung 
von Betonbarrieren 

10. 	Breitbandversorgung: Grundsatzbeschluss bezüglich der 
gemeindlichen Beteiligung bei nicht-geförderten Hausan-
schlüssen 

11. 	Standesamtswesen: Bestellung von Joachim Rittler zum Ehe-
schließungsstandesbeamten 

12. 	Geschäftsführung im Gemeinderat 
	 a. Änderungen im Ratsinformationssystem 
	 b. Sitzungskalender 2026 
13. 	Verschiedenes & Bekanntgaben 
	 a. Nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse
	 b. Dorfweihnacht Waldburg am 30.11.2025 
14. 	Anträge aus dem Gemeinderat 

gez. Rittler
(Bürgermeister)

Müssen Pferdeäpfel aufgesammelt werden?
Sind Pferde im Straßenverkehr unterwegs, muss auch der Mist 
eingesammelt werden.
Wie jeder Reiter weiß: Es kann nicht vermieden werden, dass ein 
Pferd sich während des Ausritts erleichtert. Doch Anwohner und 
andere Verkehrsteilnehmer sind in der Regel nicht sehr angetan 
von den Hinterlassenschaften der Vierbeiner und fordern daher 
häufig von Pferde- und Stallbesitzern, den Mist auf den Straßen 
umgehend zu beseitigen.
Und tatsächlich sind Sie als Reiter auch dazu verpflichtet, da Sie 
ansonsten gegen § 32 Abs. 1 StVO verstoßen:
(1) Es ist verboten, die Straße zu beschmutzen oder zu benetzen 
oder Gegenstände auf Straßen zu bringen oder dort liegen zu las-
sen, wenn dadurch der Verkehr gefährdet oder erschwert werden 
kann. Wer für solche verkehrswidrigen Zustände verantwortlich 
ist, hat diese unverzüglich zu beseitigen und diese bis dahin aus-
reichend kenntlich zu machen.
Ob Pferdemist auf der Straße tatsächlich den Verkehr gefähr-
det oder behindert, gerät mitunter zur Streitfrage. Generell ist zu 
empfehlen, die Hinterlassenschaften immer zu beseitigen, wenn 
Pferde im Straßenverkehr geführt werden, um ein friedliches Mit-
einander zu gewährleisten.
In diesem Sinne hoffen wir auf Ihr Verständnis.
Quelle: 
https://www.bussgeldkatalog.net/pferde-im-strassenverkehr/
Ihre Gemeinde Waldburg

Forstamt
Infoabende des Forstamtes 2025 für Waldbesitzer und Wald-
besitzerinnen
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ravens-
burg lädt zu Informationsabenden für Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer ein. Die Themen der Informationsabende sind:
•	 Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung für 

Waldbesitzer, EUDR Verordnung
•	 Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
•	 Arbeitssicherheit im Wald
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
•	 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, 
	 Gasthaus Hirsch
•	 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
•	 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König Wilhelm
•	 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, 
	 Gasthaus Rose
•	 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
•	 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus
•	 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, 
	 Gasthaus Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Notfallrufnummer für Wasserversorgung / 
Störung
Zweckverband Haslach - Notdienst:
0800/ 300 3 999

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen:
07529/9717-47

Öffnungszeiten
Rathaus
Montag - Freitag  	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 17.00 - 18.30 Uhr

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, zu unseren Öffnungszei-
ten im Rathaus vorbeizukommen, können Sie gerne außer-
halb unserer Öffnungszeiten einen Termin mit uns vereinbaren.
Bitte rufen Sie uns einfach an Tel. 07529/9717-0 oder senden 
eine E-Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de

Bücherei
Montag und Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Abfallkalender
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Samstag 08:00-12:00 Uhr
Mittwoch 16:00-18:00 Uhr

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bild-

schirm größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu 

�Bündeln zusammen gemacht)
				   LED- und Energiesparlampen
Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschma-

schine, Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit 
einer Kantenlänge weniger als 50 cm  

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekom-
munikation/ Unterhaltungselektronik

				   -> � Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 
50 cm OHNE Batterien und Akkus

				   -> � Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die 
NICHT entfernt werden können

Batterien: 	 Lithiumhaltige Akkus
				�   Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Han-

dyakkus, normale Batterien
Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr
Alteisen erst bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung 
abgeben und so den Verein unterstützen. 

NICHT angenommen wird:
->	 Photovoltaik Module
->	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten 
	 (Öl, Kraftstoff, Kühlflüssigkeit)
->	 Nachtspeicheröfen
->	 Öl- und Dieseltanks
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft 
beim Landratsamt Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 
0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
Nicht geleerte Tonnen  
-	 Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-	 Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic,
Tel.: 08245 96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Es besteht außerdem ab sofort die Möglichkeit, dies direkt im 
Bürgerportal zu melden:
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/ 
856801/show (ohne Registrierung möglich)
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Neu abgeben wurde:
•	 weiße Kopfhörer + Apple iPod nano (Schädlers Kreuz 21.10.25)
Abzuholen im Rathaus, Zi-Nr. 14, Frau Loss/Frau Dingler-Weber.

Neues aus der Zauberburg
Wie kommt das Ei in den Eierkarton?
…diese und andere Fragen können die Kinder vom Kindergar-
ten Zauberburg nun beantworten. Im Monat September waren 
Hahn Hugo und seine fünf Hühner bei uns im Garten zu Gast. Für 
das Misten und Füttern sowie die „Ernte“ der Eier waren die Kin-
der in Begleitung des Fachpersonals zuständig. Dabei hatten die 
Kinder die Möglichkeit die Hühner, die recht zutraulich waren, zu 
berühren und streicheln. Sie konnten die Tiere Ganzheitlich, mit 
alle Sinnen, kennenlernen. Wie fühlt es sich an? Wie sieht es aus? 
Welche Geräusche macht die Henne bzw. Hugo? Wie riecht es 
im Stall? Eindrucksvoll fühlten sich die Eier direkt aus dem Nest 
an, die zum Teil noch warm waren. Braun oder Weiß, auch diese 
Antwort können die Kinder inzwischen geben. Gemeinsam wur-
den die Eier zu verschiedenen Mahlzeiten zubereiten und pro-
biert. Da die Hühner durch den großmaschig, abgesteckten Zaun 
durchkonnten, wurde der große Garten von Menschen und Tie-
ren gemeinsam bespielt und erkundet, jedes auf seine Weise. 
Froh und dankbar sind wir, dass Hugo und seine Hühner durch 
die Hilfe der benachbarten Familien vor dem Fuchs beschützt 
wurden. Sie haben dankenswerterweise die abendlichen Stall- 
und Wochenenddienste übernommen. Etwas wehmütig haben 
sich die Kinder und das Personal von den Gästen verabschie-
det, war es doch ein sehr friedliches Zusammenleben mit vielen 
neuen Eindrücken.
Vielen Dank für diese großartige Möglichkeit an Herrn Fink von 
„Fink Haus“

Diensthabende Apotheken
Samstag, 01.11.2025 (Allerheiligen)
Müller‘s Apotheke Weingarten
Karlstr. 21
88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41

Sonntag, 02.11.2025
Rathaus-Apotheke Vogt
Kirchstr. 14
88267 Vogt
Tel.: 07529 - 97 48 47

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:     116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:     01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst     01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:     0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:     0800 0022033
Rettungsdienst:      112
Krankentransport: 19222

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns 

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4 
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen mit 
unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemeinsa-
men Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Personen, 
die in der Mobilität eingeschränkt sind und 
daher nicht mit dem öffentlichen Personen-

nahverkehr fahren können, sowie alle, die ihre Termine nicht 
mit dem ÖPNV erreichen können, z.B. zum Friedhof, Senio-
rennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag 
von 9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter  
Tel. 0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit?
Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin oder Fahrer 
können Sie selbst entscheiden, welche Fahrten sie überneh-
men. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die Nachbarschafts-
hilfe Waldburg versichert.
Sie haben Interesse oder Fragen? Dann melden Sie sich bei:
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele-Straße 4                                                
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag 
ist am Donnerstag, den 6. November 
um 14:00 Uhr im kath. Gemeindehaus.

Thema: „Schlachtfest -wie es früher war” dazu laden wir sie ganz 
herzlich ein. Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag
Euer Seniorenteam
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Termine für Oktober/November „Aktive Senioren“

31. Oktober Feierabendhock 18.00 Uhr
03. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
04. November Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30 – 10.30 Uhr
04. November Englisch-Conversation 17.30 Uhr
05. November Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
06. November Meditation 18.00 Uhr
08. November Strickstube 10.00-13.00 Uhr
10. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
11. November Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30–10.30 Uhr
12. November Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
13. November Wandern 14.00 Uhr
13. November Meditation 18.00 Uhr
17. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
18. November Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
18. November Englisch-Conversation 17.30 Uhr
19. November   Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
20. November Meditation 18.00 Uhr
22. November Strickstube 10.00 – 13.00 Uhr
24. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
25. November Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
26. November Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr 
27. November Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
27. November Wandern 14.00 Uhr
27. November Meditation 18.00 Uhr
28. November Feierabendhock 18.00 Uhr

 (Änderungen vorbehalten)
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Einladung zum Reisevortrag von Martin Stellberger beim Fei-
erabendhock im Oktober in der Wohnanlage

Wann:  Freitag, 31. Oktober 2025 um 18.00 Uhr
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 

Reinhold-Abele-Straße 4
Thema:   Grenzritt am Todesstreifen der ehemaligen DDR-

Grenze
Deutschlandreiter Martin Stellberger aus Weingarten erinnert 
anlässlich der Wiedervereinigung vor 35 Jahren an die Verhält-
nisse an der ehemaligen innerdeutschen Grenze und daran, wie 
die Menschen mit der Grenze lebten. 
Zum gemütlichen Beisammensein danach bei mitgebrachten Klei-
nigkeiten zum Essen und Trinken ist jeder eingeladen.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg 
und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
• Termin: Montag, 3. November 2025 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg 

 

                                    

 

 

 

 

 

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage   

Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann:   Dienstag, 4. November 2025 
 von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann, Qi Gong Lehrerin und Atem-
therapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

Englisch – Conversation mit Margrith Hirscher 
und Monika Kapp!
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an. 
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch. 

Wann: 4. November 2025 um 17.30 Uhr
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,   

Reinhold-Abele-Straße 4
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen und reinschnuppern
 

 

 

 

 

 

   

 
             
             

 

 

 

 

 

 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen
Wann:  Mittwoch, 5. November 2025  

von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg,
 Reinhold-Abele-Straße 4 

Die Gruppenleiterinnen und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei 
Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 6. November 2025 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

Neues Angebot
Strickstube
Lust auf Wolle, gute Gespräche und kreative 
Stunden in gemütlicher Runde?
Ob Pulli, Schal, Mütze, Socke oder Sofadecke – bei 
uns klappern die Nadeln! Zweimal im Monat tref-

fen sich Strickinteressierte zum gemeinsamen Werkeln, Aus-
tauschen, Beraten und Bewundern.
Wenn rechte und linke Maschen über die Nadeln gleiten, rückt 
der Alltag in den Hintergrund – und wir starten entspannt ins 
Wochenende.
Wann:  Samstags, 2 x im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr
 Erstes Treffen: Samstag, 8. November um 10:00 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4
Einfach das aktuelle Strickprojekt mitbringen und loslegen – wir 
freuen uns auf euch!
Kontakt: Claudia Penzkofer, 
Tel. 07529/974851
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Repair-Café & Mehr

Die Nachbarschaft vernetzt sich digital weiter!

Haben auch Sie Lust, sich mit Ihren
Nachbarn digital zu vernetzen?

1503 Bürger aus der nahen Umgebung (Amtzell, Bodnegg, Grün-
kraut, Schlier, Vogt) und 679 Bürger aus Waldburg nutzen der-
zeit schon die digitale Nachbarschaftsplattform „nebenan.de“. 
Schenken, leihen, Empfehlungen austauschen, gemeinsame Akti-
vitäten planen, sich gegenseitig unterstützen, voneinander profi-
tieren - nicht irgendwo – sondern in der direkten Nachbarschaft!  
Ziel ist es:  die sorgsame Nachbarschaft in der Gemeinde 
weiter zu stärken.
Auch nachbarschaftliche, gemeinnützige Vereine und die 
Gemeinde werden künftig auf nebenan.de über Veranstaltungen 
und Angebote informieren.

Sie können sich kostenlos anmelden unter:
www.nebenan.de

               (online oder direkt mit der nebenan.de  

 
 

    
 
 

  
  

 
   
   

 
 

    
 

 
    

 

  
  

 
  

 
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

App für Android und iOS)

Vielleicht haben wir Ihre Lust geweckt, 
dieses Angebot zu nutzen.

Außerdem ist im Rahmen des „Repair-Café Waldburg“ 
eine Digitalberatung möglich, bei der die Nutzung und 

Anwendung (Filter setzen …) erklärt wird.

Bei Fragen können Sie sich gerne an:
Frau Schulz, Gemeinwesenarbeiterin Tel. 07529/3842

E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de wenden.

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 30. Oktober bis 
Sonntag, 9. November 2025 

*V: St. Anna, Vogt *W: St. Magnus, Waldburg  
*H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 30. Oktober
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Freitag, 31. Oktober
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Luise Steinhauser, 

†Ulrich Keßler)
V 17:00 Uhr Oktoberrosenkranz
Samstag, 1. November – Allerheiligen
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen
 15:00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mit 
    Gräberbesuch
H 14:00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mit 
    Gräberbesuch
V 15:00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mit 
    Gräberbesuch
Sonntag, 2. November – Allerseelen
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier zum Allerseelentag
W 15:00 Uhr  Haus Magnus: Gedenkfeier für die Ver-

storbenen
V  10:15 Uhr  Eucharistiefeier zum Allerseelentag 

(†Anton und †Josefine Wucher; Han-
kel, Fam. †Herbst mit verstorbenen 
Angehörigen, JT† Genovefa Pfau)

Dienstag, 4. November
V 07:45 Uhr Schülergottesdienst (†Karl Gresser)
 14:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 

anschl. Seniorennachmittag
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 5. November
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 7. November
W 08:00 Uhr  Schülergottesdienst, anschl. Kranken-

kommunion
 10:00 Uhr Haus Magnus: Krankenkommunion
H 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Maria und †Josef 

Miller, †Hilde und †Bruno Höhn)
 16:00 Uhr Krankenkommunion
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
 16:00 Uhr Probe für die Firmung
Samstag, 8. November
Kollekte: Martinus
H 17:00 Uhr  Vorabendmesse mit der Pax-Christi-

Gruppe aus Ravensburg 
  anschl.  Dämmerschoppen
Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika
Diasporaopfer der Firmlinge
V 10:15 Uhr Firmung
W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Ministranten 
WALDBURG
Samstag, 01.11.25 
10.15 Uhr Miriam Platzer – Joachim Platzer
 Stephan Platzer – Jan Schneevoigt
Freitag, 07.11.25
08.00 Uhr Lorenz Kugel – Leo Schlotter
 Jule Jung – Matilda Gindele 
Sonntag, 16.11.25
10.15 Uhr Felicitas Egger – Dominik Egger
 Jannik Reihs – Niklas Reihs
Samstag, 22.11.25
17.00 Uhr Nele Gärtner – Nils Gärtner
 Ida Gindele – Matilda Gindele
Sonntag, 30.11.25
10.15 Uhr  Magdalena Weber – Helen Seeger
 Frieda Hecht – Romie Assfalg  
11:30 Uhr Magdalena Weber – Helen Seeger
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HANNOBER
Samstag, 01.11.25 
14:00 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler
	 Finja Keßler – Silja Müller
Sonntag, 02.11.25
08:45 Uhr	 Veit Kaiser – Marlena Müller
Samstag, 08.11.25
17:00 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger
Samstag, 15.11.25
17:00 Uhr	 Sophie Weissenberg – Pius Müller
Sonntag, 23.11.25
08:45 Uhr	 Finja Keßler – Kiara Schaplow
Sonntag, 30.11.25
08:45 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags 
17:30 Uhr	 Probe Konfettichor - Kinder 5-8 Jahre
18:15 Uhr	 Probe Konfettichor - Kinder 9-11 Jahre
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor
04.11.25		 19:00 Uhr	� Gruppenstunde Firmvorbe-

reitung
		  20:15 Uhr	 Team Kinderkirche
06.11.25		 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag
09.11.25		 10:00 Uhr	 Kinderkirche
25.11.25		 20:00 Uhr	 Tänze aus aller Welt

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten und Andachten an Allerheiligen und 
Allerseelen in unserer Seelsorgeeinheit.  
1. November 2025 Allerheiligen
St. Magnus, Waldburg: 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
15:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch
St. Cassian, Hannober: 
14:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch
St. Anna, Vogt: 
15:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch
2. November 2025 Allerseelen 
St. Cassian, Hannober: 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier zum Allerseelentag
St. Anna, Vogt: 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Allerseelentag
Bild: Klaus Kegebein 
In: Pfarrbriefservice.de

Erstkommunion 2026 
Es ist so weit! Die von den Kindern der dritten Klasse heißer-
sehnte Erstkommunionvorbereitung beginnt! In der kommenden 
Woche erhalten die Kinder und ihre Eltern per Post die Einladung 
und Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung. Sollten Sie ein 
Kind haben oder kennen, welches eine andere Schule oder Ein-
richtung besucht, nehmen Sie bitte Kontakt mit den Pfarrbüros 
oder direkt mit mir auf:
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand 07529 9132530 oder 0151 
59408602 oder stefanie.hildebrand@drs.de
Die Termine der Erstkommunion sind:
Sonntag, 12.04.206 um 10:15 in St. Magnus, Waldburg 
(auch für die Kinder aus Hannober) und

Gruppe I: Samstag, 18.04.2026
Gruppe II: Sonntag, 19.04.2026 jeweils 
um 10:15 Uhr in St. Anna, Vogt
Rechtzeitig können Sie dazu die Termine 
über das Gemeindeblatt und unserer 
Homepage unter https://torzumallgaeu.
de einsehen. Ich freue mich sehr, mit Ihnen 
und Ihren Kindern diesen Weg der Vorbe-
reitung zum Fest der Erstkommunion zu 
gehen, danke Ihnen für Ihre Mithilfe und 
Ihr Mitwirken und stehe Ihnen gerne für 
alle weitere Fragen zur Verfügung.

Ihre Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand
Bild: Bonifatiuswerk

Herzliche Einladung zur 3. Sitzung des 
Kirchengemeinderates St. Cassian 
Hannober am

Mittwoch, 5. November 2025 um 
19.30 Uhr in der Alten Schule in 
Hannober.

Tagesordnung:
TOP 1 	 Impuls
TOP 2	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung
TOP 3 	 Friedhof: Metalltor und Bepflanzung
TOP 4 	 Sternsingen 2026
TOP 5 	 TÜV-Prüfbericht Blitzschutzanlage
TOP 6	� Glocken-, Läute- und Turmuhrenanlage Firma Hörz: 

Neuer Wartungsvertrag
TOP 7	 Kirchengemeinderat - Klausurtagung 14./15.11.2025
TOP 8	 Verschiedenes
 
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich.
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an. 

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig am 
Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche St. Mag-
nus, Waldburg und am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnahme am ers-
ten Freitag im Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille statt) der Rosen-
kranz gebetet. Die Beterinnen und Beter wer-
den ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den 

Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der 
Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen

KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND
Was mache ich nur?

Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-
burg, Pflegende Angehörige und Interessierte, zur Beglei-
tung und Betreuung von Menschen mit Demenz im Kath. 

Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Auferstehung ist unser Glaube, Wieder-
sehen unsere Hoffnung, Gedenken 
unsere Liebe.
 
Aurelius Augustinus

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache.
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Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:		  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Diskussionswürdig
Es war eine turbulente Zeit um 1500 n.Chr.: Erfindungen (u.a. 
Buchdruck) und Entdeckungen (u.a. Amerika) sowie soziale Unru-
hen überall in Europa läuten den Beginn der frühen Neuzeit ein.
Die Abgaben und Dienste, die die fürstlichen und geistlichen 
Herren von den Untertanen und Bauern fordern, werden immer 
drückender. Missernten kommen hinzu. Die Kirche droht mit Ver-
dammnis und verkauft teure Ablassbriefe, mit denen man sich 
das Seelenheil sichern kann.
In dieser Zeit macht der Augustinermönch Martin Luther beim Stu-
dium des Römerbriefes von Paulus eine für ihn höchst bedeut-
same Entdeckung. Das Seelenheil kann nicht erarbeitet oder 
erkauft werden, sondern ist reine Gnade, die dem glaubenden 
Menschen von Gott geschenkt wird. Dadurch ist der Mensch 
von seiner Sündenlast und Angst befreit! Luther bezieht die Frei-
heit auf das Innere des Menschen und lehnt Gewalt ab. „Ich will 
nicht, dass mit Gewalt und Mord für das Evangelium gestritten 
wird.“ Luther will Reformen in der Kirche, ruft aber nicht zu poli-
tischer Tat auf.
Die entrechteten Bauern sehen sich jedoch durch die Nach-
richt von der „Freiheit eines Christenmenschen“ berechtigt, auch 
mehr soziale, wirtschaftliche und politische Freiheiten einzufor-
dern. Anfang 1525 dehnen sich die Aufstände auch nach Ober-
schwaben aus. Abordnungen verschiedener Bauern-„Haufen“ 
kommen in Memmingen zusammen. Nach langen Diskussionen 
fassen sie ihre politischen und religiösen Forderungen in zwölf 
Artikeln zusammen und begründen sie mit Stellen aus der Bibel. 
Jetzt haben die Bauern eine Grundlage für Verhandlungen, aber 
die Adels- und Klosterherrschaften sind nicht kompromissbereit. 
Es kommt zu Gewaltausbrüchen und Schlachten, die mit der Nie-
derlage der Bauern enden.
Obwohl die Bauern ihre Artikel mit theologischen Argumenten 
begründet hatten, verurteilt Luther die Forderung nach Abschaf-
fung der Leibeigenschaft, weil „das Evangelium sich weltlicher 
Sachen gar nicht annimmt“. Er ermahnt die Bauern zum Frie-
den und geht später sogar so weit, den „lieben Herren“ zu emp-
fehlen, die „mörderischen und räuberischen Rotten der Bauern“ 
niederzumetzeln.
Diese Aussage ist für uns heute schwer zu ertragen. Aber die 
Kontroverse zwischen Luther und den Bauern führt bis heute zu 
wichtigen Fragen, bei denen man durchaus unterschiedlicher 
Meinung sein kann.
•	 Ist das Evangelium nur für den „inneren Menschen“ da oder 

ergibt sich daraus auch ein sozialer bzw. politischer Hand-
lungsauftrag?

•	 Darf ich eine „gerechte“ Sache notfalls auch mit Gewalt durch-
setzen?

•	 Soll sich Kirche überhaupt zu gesellschaftlichen Themen 
äußern oder sich auf ihren „Markenkern“ konzentrieren, wie 
Julia Klöckner es auf dem Kirchentag gefordert hat?

Im Gottesdienst zum Reformationstag gibt es Zeit, sich darüber 
auszutauschen. Wir sind gespannt auf Ihre Ansichten!
Annette Grüner

Wochenplan
Sonntag, 02. November, 20. So. n. Trinitatis
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. Micha 6,8
17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationsfest „Luther und 

die Bauern“ in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler mit anschließendem Imbiss. Pfarrerin Boss 
mit Team

Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt 
Montag, 03. November
18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 04. November
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 

0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
	 HanaEberding@gmail.com 
Mittwoch, 05. November
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 07. November
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und essen. 

Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr im Pfarramt. 
Sonntag, 09. November, Drittletzter So.d.Kirchenjahres
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils! 2.Kor 5,10
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
	 Prädikant Wolfram Freitag
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt

Kirchengemeinderatswahlen am 
30. November 2025
Liebe Gemeindeglieder,
der Kirchengemeinderat und die 
PfarrerInnen leiten gemeinsam die 
Kirchengemeinde. Wir sind demokra-
tisch organisiert und im Team unter-
wegs. Das ist gut so!
Es haben sich Menschen gefunden, 
die sich im Kirchengemeinderat 

engagieren möchten. Demnächst erhalten Sie die Wahlunterlagen.
Es sind insgesamt 9 KirchengemeinderätInnen zu wählen. Sie 
können einer Person maximal 2 Stimmen geben. Insgesamt aber 
nicht mehr als 9 Stimmen vergeben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so nicht 
nur Ihre Verbundenheit mit der Kirchengemeinde zum Ausdruck 
bringen, sondern auch Ihr Recht auf Mitbestimmung wahrnehmen.
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys! 
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sammelak-
tion für ausrangierte Mobiltelefone.

Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte einer 
sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro Handy ein 
finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorganisationen „Brot für 
die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unterstützung ihrer Projekt-
partner im Globalen Süden gespendet.

Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte Daten-
löschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der Geräte.
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Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, ist 
eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während der 
Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30
Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 werfen. 
Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet.

Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von Natur 
und Menschen!
Vielen Dank!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss,
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 

Friedhofspflege in 
Atzenweiler
„Der Herr ist an diesem 
Ort anwesend…“ 
1Mose 28,16
Jeden Herbst kommt die 
Zeit, in der die Hecken 
geschnitten werden. So 
auch auf unserem Friedhof 
in Atzenweiler. Hans-Jörg 
Müller hat in bewährter 
Weise alles organisiert, die 
vertrauten Gesichter haben 
sich eingefunden und die 
Hecken in Form gebracht. 
Gleichzeitig haben andere 
an der Kirche aufgeräumt 
und das herbstliche Laub 
entfernt. Nach der Arbeit 
ließen wir es uns bei guten 

Gesprächen schmecken. Gulaschsuppe, warme Brötchen und 
selbstgemachte Kuchen waren vorbereitet, so haben fleißige 
Hände für einen runden Ausklang der Aktion gesorgt.
Ein liebevoll gepflegter Friedhof und eine geöffnete Kirche: für 
alle sichtbare Orte der Ruhe direkt an der Bundesstraße. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit. Herzlichen Dank allen, die mitge-
macht haben! Pfarrer Jörg Boss
Bild: Jörg Boss

KonfiCamp 2025
What time is it? – God’s time!
Es ist schön, wenn Konfis sehen, dass sie viele sind. Auf dem 
KonfiCamp des Ev. Jugendwerks Ravensburg in Bad Schussen-
ried war dazu Gelegenheit. Am dritten Oktoberwochenende haben 
wir teilgenommen. Alle aus unserer Gruppe waren dabei! Manch 
eine/r traf Bekannte aus der Schule, die in unseren Nachbarge-

meinden im Konfi sind. Die Verantwortlichen hatten ein reiches 
Programm für uns vorbereitet. Es gab Zeiten, in denen wir über 
Gott nachdenken und reden konnten, inklusive einer Band für 
den Lobpreis. Aber auch das Geländespiel, Workshops und vie-
les mehr gehörten dazu. Abends der Abschluss in unserer Gruppe 
mit den Mitarbeiterinnen Ronja, Bianca und Lina, die auch aus 
unserer Gemeinde dabei waren. Es wurde viel gelacht und vieles 
wird in guter Erinnerung bleibe. Wie immer war das KonfiCamp 
ein großer Schritt auf dem Weg als Gruppe hin zur Konfirmation. 
Pfarrer Jörg Boss

Ein überaus fröhlicher Nachmittag
Klara Öngel und Adelheid Sonntag zu Gast beim Seniorennach-
mittag
Lachen tut gut! Dafür gibt es zahlreiche Untersuchungen und wis-
senschaftliche Beweise. Aber Klara Öngel und Adelheid Sonntag 
erläuterten nicht nur die positiven Effekte des Lachens. Sie übten 
es auch gleich mit den Seniorinnen und Senioren ein. Begeis-
tert machten alle mit und erlebten hautnah die wohltuende Wir-
kung. Vergnügtes Schmunzeln und lautes Lachen wechselten 
sich ab bei so vielen launigen Liedern, lustigen Anekdoten und 
gut erzählten Witzen.
Ein besonderes Highlight brachte das Duo Öngel/Sonntag zum 
Schluss: Als alte Frauen verkleidet trauerten sie im selbstironi-
schen Lied „Was war`n wiiir schön!“ ihrer längst vergangenen 
Jugend nach. Das blieb als Ohrwurm hängen. Noch beim Hinaus-
gehen hörte man eine Seniorin leicht abgewandelt fröhlich singen 
„Das war sooo schön!“ Darin waren sich alle einig!
Annette Grüner

Kirchengemeinderatssitzung 14.10.25
In unserer Oktobersitzung stand die Vorbereitung zu den Kirchen-
wahlen im Mittelpunkt.  Der Wahlausschuss hat getagt und die 
Wahlvorschläge unserer Kandidaten geprüft und genehmigt. Der 
Flyer mit unseren Kandidaten ist in Arbeit. Wir haben genug Kan-
didatinnen und Kandidaten, das ist erfreulich und wir sind dafür 
sehr dankbar. Die Wählerliste, das ist die Liste aller Menschen die 
wählen dürfen, konnte geprüft und vorläufig abgeschlossen wer-
den. Sie kann jetzt ausgelegt werden.  Jetzt werden Termine ver-
einbart zum Drucken, Eintüten und Verteilen aller Wahlunterlagen. 
Sehr wichtig ist dem KGR eine hohe Wahlbeteiligung. Deshalb 
gibt es grundsätzlich für alle Gemeindeglieder von vornherein die 
Möglichkeit der Briefwahl und es wird einen Fahrdienst geben, 
für alle, die nicht selbst ins Wahllokal nach Vogt kommen kön-
nen. Außer den Wahlen wurden noch weitere Themen bespro-
chen. Unsere Erntedankgottesdienste waren schön und sehr gut 
besucht. Ein wunderbares Fest, der Dank für diese göttlichen 
Gaben, durch die Arbeit unserer Landwirte produziert,  gerade 
in unserer ländlichen Gegend. Weiter wurde über sinnvolle und 
gewünschte Anschaffungen beraten.  Alle Wünsche zu erfüllen 
war früher einfacher. Es wurde auch über unser Mesnertreffen 
berichtet. Ein Dank an diese so wichtige Arbeit in der Vorberei-
tung unserer Gottesdienste. Hier steckt sehr viel Engagement 
dahinter.  In der Angelegenheit unseres Pfarrhausverkaufs muss 
als nächstes ein Gutachten in Auftrag gegeben werden.  Für den 
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Kirchenanbau fordert der OKR vielerlei Unterlagen. Dies wiede-
rum fordert uns weiterhin sehr. Im „Alltagsgeschäft“ wurde der 
neue Opferplan, die Winterkirche und die Jahresplanung 2026 
beschlossen. Auch muss das Archiv aus Atzenweiler nach Vogt 
umgezogen werden. Die Arbeit geht nicht aus …alte und neue 
Aufgaben, die in die Verantwortung  unseres zukünftigen KGR 
Gremiums übergehen werden. Geben Sie den Kandidaten hier-
für Ihre Stimme am 30.11.25! Helmut Mielke KGR

Kirchenchor Hannober
Voranzeige
DÄMMERSCHOPPEN IN DER ALTEN SCHULE IN HANNOBER 
am 08.11.2025 ab 18.00 Uhr.
Nach dem  Vorabend-Gottesdienst in Hannober (17.00 Uhr) laden 
wir Sie herzlich ein zum Dämmerschoppen. Freuen Sie sich auf 
einen schönen Abend mit Nachbarn, Freunden und anderen 
Gemeindemitgliedern. Ihr KCH, Kirchenchor Hannober

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Weihnachtskränze – 

Vorbestellung jetzt möglich!
Die Jugendfeuerwehr bietet auch in diesem Jahr wieder wun-
derschöne Weihnachtskränze zum Verkauf an! Verschönern Sie 
Ihr Zuhause und unterstützen Sie gleichzeitig die Jugendfeuer-
wehr Waldburg.
Die Kränze sind in verschiedenen Ausführungen erhältlich:
Durchmesser (Rohling): 25 cm oder 30 cm

A) Weihnachtskranz ohne Deko, 25 cm --> 15 €
B) Weihnachtskranz mit Deko, 25 cm --> 18 €
C) Weihnachtskranz ohne Deko, 30 cm --> 20 €
D) Weihnachtskranz mit Deko, 30 cm --> 25 €
E) Türkranz ohne Deko, 25 cm --> 15 €
F) Türkranz mit Deko, 25 cm --> 18 €
• Vorbestellung bis spätestens: 20. November
• Abholung: 28. November, 16:00 - 18:00 Uhr (oder nach Ver-

einbarung)
• Wir bringen Ihnen ihren Kranz auch nach Hause!
Bestellungen bitte an: jugendfeuerwehr-waldburg@protonmail.
com oder per Whatsapp bei Katharina unter 015165186220. Bitte 
Name, Anzahl und Buchstabe der gewünschten Variante angeben.

Gospelchor Waldburg 2000 e.V. 
“Soon and very soon“ – Der Countdown für die Jubiläumskon-
zerte läuft
Gospelchor Waldburg: Der Gospelchor Waldburg feiert Geburts-
tag - feiern Sie mit! Beim Probesamstag für die diesjährigen Kon-
zerte am 18.10. war die Begeisterung des Chors für die Mischung 
aus neuen Stücken und Highlights der vergangenen 25 Jahre 
spürbar. Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches, 
mitreißendes Programm mit Songs, die von Freude, Hoffnung, 
Glaube und Dank erzählen.
Unsere Termine: Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr Kirche St. Johan-
nes und St. Mauritius Amtzell, Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul Reute, Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr 
Kirche St. Magnus Waldburg.

Fröhliche Gesichter bei der Vorbereitung auf die Adventskonzerte

11.11. - 11:11 Uhr / Narrentaufe
Liebe Narren,
die 5. Jahreszeit steht vor der Tür und somit auch die Taufe unse-
rer zukünftigen Burgnarren.
Am 11.11 beginnt der Tag wie immer um 11.11 Uhr mit dem 
Frühschoppen!
Am Freitag, den 14.11.2025 um 20:00 Uhr werden bei unserer 
alljährlichen Narrentaufe die neuen Maskenträger ins Narren-
rad steigen und uns stolz vortragen, warum sie ein Burgnarr sein 
wollen. Für alle die das Tanzbeinschwingen wollen, geht es dann 
gleich anschließend weiter mit etwas Musik. Beide Veranstaltun-
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gen sind wie gewohnt im König Wilhelm.
Zur diesjährigen Narrentaufe mit anschließender Party laden wir 
auch herzlich alle interessierten Mitbürger ein, welche auch ein-
mal sehen wollen, wie man ein Burgnarr wird.
Mit burgnärrischen Grüßen
Daniel Schönweiler

www.asv-waldburg.de

FV Waldburg
Alles rund um die Aktiven

Ergebnisse vom Wochenende
Team 1:
TSG Ailingen II -  SG Waldburg/Grünkraut I 1:5 (1:2)
Team 2:
TSV Wangen - SG Waldburg/Grünkraut II 4:2 (2:1)

Spielbericht Team 1:  TSG Ailingen II - 
SG Waldburg/Grünkraut I  1:5 (1:2)
Nachdem man vergangene Woche unnötiger Weise in letzter 
Sekunde einen Elfmeter verschenkte und somit nur unentschie-
den spielte, wollte unsere SG endlich wieder in die Erfolgsspur 
zurück. Dafür musste gegen die Zweitvertretung der TSG Ailin-
gen unbedingt ein Sieg her. Mit einem klaren 5:1-Auswärtserfolg 
zeigte die SG eine starke Reaktion und sicherten sich verdient 
die drei Punkte.
 Die SG Waldburg/Grünkraut ging früh durch Luis Pfeiffer in Füh-
rung, doch Ailingen konnte in der 29. Minute ausgleichen. In der 
Folge drehten die Gäste auf: Luis Pfeiffer brachte die SG in der 
22. Minute erneut in Führung, und Marius Müller erhöhte noch 
vor der Pause auf 3:1.
Im zweiten Durchgang war es erneut Marius Müller, der mit einem 
Freistoß das 4:1 erzielte. Den Schlusspunkt setzte Henri Lachen-
mayer, der in der 84. Minute zum 5:1 traf.
Mit diesem Sieg  kehrte unsere SG mit drei wichtigen Punkten im 
Gepäck zurück nach Hause.

Vorschau Aktive
Sonntag, 02.11.25
Team 2 um 12:30 Uhr:
SGM Waldburg/Grünkraut II vs. SG Aulendorf II
Spielort: Grünkraut
Team 1 um 14:30 Uhr:SGM Waldburg/Grünkraut I vs. 
SG Aulendorf I
Spielort: Grünkraut

Alles rund um die Jugend

Jugendergebnisse vom Wochenende
E-Junioren:
• SGM SV Haisterkirch/Molpertsh II vs. 
 SGM FV Waldburg/Ankenreute II   0:6
• SGM SV Haisterkirch/Molpertsh I vs. 

 SGM FV Waldburg/Ankenreute II   2:3
D-Junioren:
• SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III vs. 
 SGM SV Achberg/Neuravensb./Hergensw. II   1:12
• SV Deuchelried II vs. SGM FV Waldburg/Ankenreute/
 Grünkraut III – Absetzung
• SV Horgenzell II vs. 
 SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II   0:3
• FC Leutkirch I vs. 
 SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I  3:3
C-Junioren:
• SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus vs. 
 SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute   2:6
B-Junioren:
• SV Reute vs. 
 SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut   1:3

ProNatur spendet Obstbaum 
für das Streuobstwiesen-
program
Am 17.10.um 17 Uhr haben 
Mitglieder von ProNatur e.V. 
Vogt-Waldburg vor Sonnenunter-
gang einen Obstbaum der Sorte 
„Kaiser Wilhelm „ in Kesenwei-
ler gepflanzt, für den Erhalt der 
Streuobstwiesen!
 
Unserem Verein ProNatur liegt 
allgemein viel am Naturschutz, 
vor allem das Reichermoos, 
es muss vollständig renaturiert 
und der Torfabbau nach 2030 
gestoppt werden!

„Gut vorbereitet für den Pflegefall: 
Informationen und Hilfe“
Pflegebedürftigkeit verändert das Leben grundlegend. In diesem 
informativen Vortrag erfahren Sie:
• Wie Sie sich auf mögliche Pflegebedürftigkeit vorbereiten kön-

nen
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt
• Wo Sie Hilfe und Beratung finden
• Die Rolle der Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg
Dieser gibt Ihnen einen umfassenden Überblick und wertvolle 
Tipps für den Ernstfall. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich recht-
zeitig zu informieren und vorzubereiten.

Wir laden herzlich ein
am Dienstag, 4. November 2025 um 17.00 Uhr

ins Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut

Die Referentin Ruth Gätje vom Pflegestützpunkt in Ravens-
burg informiert umfassend und beantwortet Ihre Fragen.
Anmeldung bei Christa Gnann, Senioren- und Ehrenamtsbeauf-
tragte
Telefon: 0751 7602 – 45
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
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Gemeinde Grünkraut 
Stellenanzeige 
Fahrer für den Winterdienst 
2025/20026 gesucht
Für die Durchführung des Winterdiens-

tes im Außenbereich der Gemarkung Bodnegg suchen wir für die 
bevorstehende Saison einen zuverlässigen und verantwortungs-
bewussten Fahrer.
Anstellung erfolgt über externes Lohnunternehmen.
Bewerbungen bitte per Mail an folgende Adresse: tobias.veit@
gruenkraut.de
oder telefonisch: 0751-760250

HERZLICHE EINLADUNG
Unter dem Motto „klein & fein“ laden euch die
ALLGÄU DRUMHEADS VOGT e.V. ganz herzlich zum
1. Vogter KREATIVMARKT ein 
Wann:	 Sonntag, den 02.11.2025
	 von 10:30 - 17:00 Uhr
Wo:	 Flammenhof
	 Flammenstr. 2, 88267 Vogt 
Der Eintritt ist FREI!
 
Neben vielen liebevoll in Handarbeit gefertigte Produkten wird 
auch bestens für ihr leibliches Wohl gesorgt. ( z.B. Weißwurstfrüh-
stück Kaffee & hausgemachte Kuchen & vieles mehr....)
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie - wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Hausschlachtung und Schlachtfest 
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!   
Zum Saisonende findet am 8. und 9. November im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg die traditio-
nelle Hausschlachtung mit Schlachtfest statt.
Hausschlachtung und Schlachtfest 8. und 9. November | 10:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Eine traditionelle Hausschlachtung mitzuerleben, das bedeutet 
heute auch, sich bewusst zu machen, was hinter dem Schnitzel 
auf dem Teller steckt. Wir führen vor, wie die Schlachtung früher 
auf dem Bauernhof praktiziert wurde. Danach zeigt ein Metzge-
rmeister das fachgerechte Zerlegen der Schweine. Außerdem 
erfahren Interessierte viel über das Haltbarmachen von Speisen 
und die bäuerlichen Vorbereitungen auf den Winter. Ohne Eintritts-
kosten gibt es in der Zehntscheuer Bewirtung mit Schlachtplatte 
und Kesselfleisch sowie Metzelsuppe. Es ist keine Tischreservie-
rung in der Zehntscheuer möglich.
Öffnungszeiten bis einschließlich 11. November: 
täglich von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen 
Ab 12. November geschlossen.
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de

Gemeinde Amtzell 
5. Weihnachtsgala mit Bettina und Patricia!!
Bald ist es soweit.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen.
Am Sonntag, den 30.11.2025 werden wir ab 14 Uhr unser Pub-
likum in der Festhalle von Amtzell in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzen.
Aber natürlich nicht alleine, denn wir haben auch dieses Mal wie-
der nette Kollegen eingeladen.
„Carla und Michael“ werden zu uns kommen. Die Beiden waren 
früher bei der bekannten Volksmusikgruppe „Die Schäfer“. 
Michael war Frontsänger und Carla spielte Akkordeon.
Da es die Schäfer ja leider nicht mehr gibt und die Beiden ein-
fach sehr gerne Musik machen, haben sie sich entschieden, als 
Duo weiterhin aufzutreten.
Einen ihrer ersten Auftritte werden sie hier bei uns in Amtzell 
haben.
Natürlich ist auch unser „Bodensee Quintett“ wieder mit dabei.
Mit ihrem einzigartigen Oberkrainerstil begeistern sie schon seit 
Jahren das Publikum und gehören einfach zu unserer Weihnachts-
gala mit dazu.

Und auch unsere Musikschule wird wieder mit uns gemeinsam 
auf der Bühne stehen.
Karten gibt es von Montag bis Mittwoch ab 8 Uhr bis 12 Uhr im 
Gemeindebüro Amtzell
und unter der Telefonnummer: 07520/95020 zu kaufen.
Wir freuen uns schon riesig auf diese wunderbare Veranstaltung 
mit Euch Allen, als grandioses Publikum.
Eure Bettina und Patricia

AK Dorfkultur Amtzell  
und der Männerchor Amtzell 
Come and Rock TOUCAN
Samstag, 8. November 2025, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Wie würde es wohl klingen, wenn man den britischen Avantgar-
de-Rockern von MUSE eine Akustikgitarre unterjubeln würde?
Was käme aus der Anlage, wenn die ehrwürdigen (The) Doors um 
Jim Morrison, Liedgut der Indie-Band Incubus covern könnten?
Und was wäre los, wenn Rory Gallagher auf unserem Gig auftau-
chen könnte und seine alte Strat dabei hätte?
Hätte David Bowie mitgemacht, wenn MTV unplugged in den 
80ern schon ein Ding gewesen wäre?
Wie wäre es wohl ausgegangen, wenn beim Streit um die 
Metal-Ballade Sweet Child o‘ mine nicht Guns‘ n Roses, son-
dern REM als Sieger aus dem Studio gegangen wären….
……. und Slash gleich mitgenommen hätten?
Wir werden all das nie erfahren. Einen kleinen Eindruck davon 
bekommt ihr aber bei einem Abend mit Toucan.
Unseren Sound bringen wir mit Leidenschaft und Stil und wer 
denkt, einen roten Faden in unserer Musik erkannt zu haben, der 
wird beim nächsten Song eines Besseren belehrt - unser Faden 
ist bunt - wie unser Vogel eben.
Die Bandmitglieder: 
Thommy Keller (WG), unser Sänger, zeigt Gefühle und spielt 
Gitarre 
Roland Kehle (MM) am Bass 
Jochen Zenker (RV) an den Drums 
Micha Hund (WG) an Stratocaster & Piano
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.
Der AK Dorfkultur Amtzell und der Männerchor Amtzell freuen sich 
auf einen schönen Abend im Alten Schloss Amtzell.

Kunst & Kultur rund um Karsee e. V. lädt ein!
Zum Abschluss des Ausstellungsreigen 2025 in der Treppen-
hausgalerie lädt der Verein KuK e.V. am 1. und 2. November zwi-
schen 14 und 18 Uhr zur Finissage der derzeitigen Ausstellung: 
„Am Anfang steht eine Idee“ mit P. Ariane Ehinger, Skulpturen 
aus Holz, sie sind von einer großen Eleganz, die matt glänzenden 
Oberflächen, die fein gerundeten Verläufe strahlen etwas Kostba-
res aus. Perfektion und Phantasie prägen die liebevollen und far-
benfrohen Bleistift/Bundstiftzeichnungen von Werner Kimmerle 
aus Isny. Letzte Gelegenheit durch die Ausstellung zu wandeln. 
Zusätzlich ist Andreas Eltrich STEEL/4/ART (Vogt Stocken) mit 
einer großen buntgemixten Kleinskulpturenwelt vertreten. Abge-
sehen von wenigen Werken, bei denen sich der Künstler mit geo-
metrischen Formen auseinandergesetzt hat, zeichnen sich die 
meisten Skulpturen durch eine weiche Liniengebung aus. Es fin-
den sich keltische, mystische und biblische Motive, mikroskopi-
sche Naturdarstellungen, sowie gesellschaftskritische Themen. 
Durch das experimentelle Spiel mit unterschiedlichen Materia-
lien werden beim Betrachten immer wieder veränderte Wirkun-
gen erreicht. Der Künstler ist anwesend. Der Verein besitzt neu 
eine große Installation „Allgäu Power Flower“ von Andreas Eltrich 
seit Ende März 2025 am Eingang des Skulpturenwegs. Bei Kaffee 
& Kuchen, Getränke und Musik sowie anregenden Gesprächen 
beenden wir das Kunstjahr 2025. Treppenhausgalerie Wangen/
Karsee, Seestr. 13 

Gut vorbereitet für den Notfall – Wissen und  
Vorsorge geben Sicherheit
Ob Stromausfall, Überschwemmung oder gesundheitliche Not-
lage – Krisen können jederzeit auftreten. Der DRK-Kreisverband 
Ravensburg e.V. unterstützt die Bevölkerung dabei, in solchen 
Situationen ruhig und handlungsfähig zu bleiben. Mit praxisna-
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hen Kursangeboten vermittelt das DRK wertvolles Wissen zur 
Notfallvorsorge und Ersten Hilfe.  
Im Kurs „Notvorsorge & Selbsthilfe“ lernen Teilnehmende, wie 
sie sich und ihre Angehörigen auf Notfälle vorbereiten können – 
etwa durch sinnvolle Vorratshaltung, ein Notfallgepäck, geordnete 
Dokumente oder alternative Kommunikationswege bei Stromaus-
fall. Auch für Menschen mit eingeschränkter Mobilität oder pflege-
bedürftige Angehörige werden in den Kursinhalten berücksichtig  
Aktuell sorgt auch der neu veröffentlichte Ratgeber „Vorsorgen 
für Krisen und Katastrophen“ des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) für Aufmerksamkeit. 
Er soll Bürgerinnen und Bürger motivieren, sich eigenverant-
wortlich vorzubereiten – nicht, wie manche Schlagzeilen nahele-
gen, Angst verbreiten. Der Ratgeber greift erstmals Themen wie 
Desinformation, psychische Belastung, Schutz bei Explosionen 
oder kriegerischen Angriffen auf und bietet realistische Orientie-
rung, wie man in unsicheren Zeiten dennoch gut vorbereitet ist. 
Das DRK teilt diesen Ansatz: Vorsorge schafft Sicherheit – für 
sich selbst und andere.  
Ergänzend bietet das DRK für Seniorinnen und Senioren den 
Kurs „Erste Hilfe für aktive ältere Menschen“ an. Um ihre Kennt-
nisse aufzufrischen, werden Themen wie Notruf, Wundversor-
gung, Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, stabile Seitenlage und 
Herz-Lungen-Wiederbelebung behandelt. Ziel ist es, Sicherheit 
und Selbstvertrauen im Umgang mit Notfällen zu stärken.  
„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto größer ist die Entlas-
tung der öffentlichen Hand, Rettungs- und Hilfskräfte in der Not-
situation“, so DRK-Geschäftsführer Gerhard Krayss.
Termine, Infos unter:  
0751 56061-70  
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de  

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht –Teil einer wertvollen Unterstützung 
werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei sich 
Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben 
und sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
einen Erwachsenen mit Behinderung bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten, dann sind Sie genau die richtige Person 
für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Einsatz 
erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Bodensee 
und Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit geisti-
ger Behinderung in Gastfamilien. 14 geschulte Fachkräfte beglei-
ten Klientinnen und Klienten in rund 70 Familien. Gastfamilien 
schaffen nicht nur einen sicheren und geborgenen Lebensraum, 
sondern begleiten auch im Alltag, fördern Teilhabe und soziale 
Bindung. Sie tragen dazu bei, Barrieren abzubauen, Gemeinschaft 
zu stärken und gegenseitiges Verständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 

Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 – 977 
1230 oder Hauptstr. 25, 88339 Bad Waldsee, 
Tel: 07524 – 4011 133 E-Mail bwf-ravensburg@
stiftung-liebenau.de 
Über den QR-Code gelangen Sie zu weiteren 
Informationen auf der Website der Stiftung Lie-
benau.

Deutsche Rentenversicherung
Gut zu wissen  So beantragen Sie Ihre Rente Fragen und Ant-
worten zum Rentenantrag Pressemitteilung
 Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen Ren-
tenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie funktioniert 
das eigentlich? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie Ihre 
Altersrente beantragen und welche Unterlagen Sie benötigen.

Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den Ruhe-
stand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den Rentenan-
trag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem gewünschten 
Rentenbeginn zu stellen. 
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Renten-
antrag bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV):
•	 Versicherungsnummer
•	 Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Geburtsur-

kunde)
•	 Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht oder 

Betreuungsurkunde
•	 Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
•	 Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und Pflege-

versicherung
•	 Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig für die 

Beiträge zur Pflegeversicherung 
•	 ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
•	 Steueridentifikationsnummer
• 	 Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid der 

ausstellenden Behörde
• 	 Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.
•	 Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. Nach-

weise über Ausbildungszeiten
• 	 Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung (sofern 

vorhanden).
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (Anspruchsvo-
raussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) finden Versicherte in 
ihrer letzten Rentenauskunft.
Wo beantrage ich die Rente?
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online 
über die DRV Online-Services unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden. 
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, 
dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt werden kann. 
Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten zu prüfen 
und gegebenenfalls Lücken im Versicherungskonto zu schließen. 
Den Antrag auf Kontenklärung (V0100) können Sie digital stellen 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100Ei-
nen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder Hin-
zuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rechner der DRV 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechnerZu-
dem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune über die 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater oder in 
den Beratungsstellen der DRV BW informieren. Details dazu unter 
www.drv-bw.de/kontakt
Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie ermittelt 
die Höhe der individuellen Altersrente und verschickt jährlich eine 
Renteninformation an ihre Versicherten. Diese enthält die wichtigs-
ten Informationen zu den individuellen Rentenansprüchen bereit, 
die sich aus der jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie erge-
ben. Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 
Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steuerpflich-
tig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genauere Auskünfte 
geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde in Präsenz
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet in 
einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fortbildung 
nachzuweisen. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravens-
burg bietet hierzu eine 4-stündige Präsenz-Veranstaltung an.
Diese findet statt am Donnerstag, 13.11.2025 von 10:00 bis ca. 
15:30 Uhr Im Gasthof „Zur Post“ in 88364 Wolfegg.
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um den 
Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirtschaft-
samtes referieren zu folgenden Themen: Neuerungen der recht-
lichen Vorgaben, neue Ansätze der Einzelpflanzenbekämpfung 
mittels Sensortechnik, aktuelle Produkte und Wirkstoffe zur Amp-
ferbekämpfung sowie Grünlandverbesserung und bedarfsge-
rechte Düngung.
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Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmenden 
selbst. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur 
Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung 
unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum zwingend 
erforderlich. Anmeldungen werden bis Donnerstag, 06.11.2025 
als E-Mail an la@rv.de oder per Telefon unter 0751/85-6010 ange-
nommen.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.   
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altrei-
fen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
•	 Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach 

Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
•	 Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler 

Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
•	 Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut 

Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
•	 Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf 

Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe 
werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in besen-
reinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht 
angenommen werden, diese kann als Restmüll an den Sammel-
stellen entsorgt werden. Ebenfalls werden Altreifen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
•	 Reifen > Durchmesser 120cm
•	 Reifen < Durchmesser 120cm
•	 Reifen mit Felgen
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
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Amtsblatt der Gemeinde Waldburg Nummer 44

Preisknüller vom 03.11.–05.11.25
Fleischige Schälripple 100 g 0,79 €

Lyoner 100 g 1,39 € 

Kräuterschinken 100 g 1,99 €

Trakaya Hirtenkäse Mexicana 100 g 1,79 €

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Einladung zu 
einem Glas 
Aperol

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele
finden Sie hier:
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Erfahrung & Kompetenz seit 1930

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


